
SCHLOSS
HÄMELSCHENBURG
Märchenhafte Weserrenaissance 

◆ Schlossführungen: Di. – So. und an Feiertagen
	 im April und Oktober um 11, 12, 14, 15 und 16 Uhr
	 von Mai bis September um 10, 11, 12, 14, 15, 16 und 17 Uhr

◆ Café und Biergarten: Di. – So. und an Feiertagen
	 im April und Oktober: 12 – 17 Uhr
	 von Mai bis September: 11.30 – 17.30 Uhr

◆ Standesamtliche Trauungen: im Charlottensaal des Schlosses 

◆ Familien- und Firmenfeiern: ganzjährig nach Vereinbarung

◆ Renaissancekirche: Gottesdienst in der Regel sonntags um  
	 10 Uhr. Trauungen: Pfarramt. 05155-346
	 Führungen für Gruppen nach Vereinbarung

◆ Adventsmarkt: Am ersten Adventswochenende

Rittergut Hämelschenburg 
Schlossstraße 1, D - 31860 Emmerthal

Information/Kontakt: 
Telefon: 05155 /951690 • Telefax: 0 51 55 / 9516 91

www.schloss-haemelschenburg.de
e-mail: kontakt@schloss-haemelschenburg.de
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Auf der Mühleninsel finden 
Sie auch die Holzspielzeug­
werkstatt Rischmade und  
eine Wasserkraftanlage, die 
umweltfreundlich Strom 
erzeugt.

Das Trakehnergestüt Langels 
ist durch seine prämierten 
Hengste weltweit bekannt.

er Charlottensaal 
des Schlosses ist mit 
barocken Gemälden 

und Möbeln ausgestattet. 
Er kann für standesamtliche 
Trauungen gemietet werden.

Die Renaissance-Gebäude auf 
dem Gutshof mit ihrem stil­
vollen Ambiente eignen sich 
für Familien- und Firmenfeiern  
aller Art. 

as Café im Besucherzentrum und der Kaffeegarten 
laden zum Verweilen ein. Im Museumsshop fin­
den Sie ausgesuchte Artikel zu den Themen des 

Schlosses, sowie Kunst und Handwerk aus dem Weser­
bergland. 
Idyllische Spaziergänge führen durch den Minnegarten 
zur Seifensiederin im Gartenhaus und der historischen 
Wassermühle mit Maleratelier und Ausstellungen. 

Schloss Hämelschenburg wird von der Familie von Klencke  
und der Stifung Rittergut Hämelschenburg unterhalten.
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chloss Hämelschenburg ist ein Haupt- 
werk der Weserrenaissance und von 
märchenhafter Schönheit. Ein Besuch 

entführt zu einer Reise durch Jahrhunderte. 
Jürgen Klencke und seine Frau Anna von 
Holle ließen das Wasserschloss 1588 als Teil 
des Rittergutes erbauen, das seit 1437 im 
Besitz der Familie von Klencke ist. 

ährend einer Führung besichtigen Sie 
die historischen Räume des Schlosses, 
die mit wertvollen Möbeln, Gemälden 

und Kachelöfen sowie Porzellan, Glas- und  Waffen-
sammlungen ausgestattet sind. Dabei erleben Sie die 
Architektur der Weserrenaissance und die spannende 
550jährige Geschichte einer welfischen Adelsfamilie.

Schloss Hämelschenburg 
liegt am Pilgerweg 
Loccum –Volkenroda, 
dem Weserbergland-
Weg und nah am Weser-
Radweg.
Die Jakobsmuschel am 
Schloss zeugt von der 
langen Tradition der 
Gastfreundschaft in 
Hämelschenburg.

Die vollständig erhaltene Renaissanceanlage mit ihren Kunst-
sammlungen, Gartenanlagen, Wirtschaftsgebäuden, der 
Mühle, der Kirche und dem Schloss wird bis heute nach dem 
Prinzip der Nachhaltigkeit bewirtschaftet.

Die 1563 erbaute ev.-luth. St. Marien-Kirche ist der erste frei­
stehende protestantische Kirchenbau nach der Reformation.


